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Zeichenerklärung

       0	    weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle,
  	    jedoch mehr als nichts
       -	    nichts vorhanden (genau Null)
       .	    Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
       …	    Angabe fällt später an
       /	    Zahlenwert nicht sicher genug
       x	    Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
      ( )       Aussagewert eingeschränkt
       r	    berichtigte Zahl
       p	    vorläufige Zahl

       Anmerkung: Abweichungen in den Summen erklären sich
               	  aus dem Runden von Einzelwerten.
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Für nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfältigung und
unentgeltliche Verbreitung, auch auszugsweise, mit   
Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung, auch 
auszugsweise, über elektronische Systeme/Daten-
träger bedarf der vorherigen Zustimmung. 
Alle übrigen Rechte bleiben vorbehalten.



Sonstige Forderungen
Forderungen sind ausstehende Gelder aus Darlehen oder Leistungen. Sie werden unterschieden 
nach öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Forderungen.
Zu den öffentlich-rechtlichen Forderungen aus Dienstleistungen zählen Verwaltungs- und 
Nutzungsgebühren.
Die übrigen öffentlich-rechtlichen Forderungen beinhalten Steuern und  Sozialbeiträge.
Privatrechtliche Forderungen bestehen aufgrund eines Schuldverhältnisses, die sich aus
einem Vertrag oder einer Gesetzesvorschrift ergeben haben.

Wertpapiere sind durch Urkunde verbrieftes Recht (kurz- bzw. langfristig angelegte Geldmarkt- 
oder Kapitalmarktpapiere ohne Anteilsrechte).
Finanzderivate sind Finanzinstrumente zur Absicherung des Risikos z. B. Zinsswaps.

Ausleihungen
Ausleihungen sind vergebene Kredite, die unbedingte Verbindlichkeiten gegenüber dem Gläubiger 
sind und bei Fälligkeiten verzinslich zurückgezahlt werden müssen. 

Definitionen

Bargeld und Einlagen
Bargeld sind in Umlauf befindliche Noten und Münzen.
Einlagen bei Banken und Kreditinstituten sind u.a. Konten, Spareinlagen, Sparbriefe usw..

Wertpapiere und Finanzderivate

Erhebungseinheiten in diesem Bericht

Gemeinden und Gemeindeverbände (Landkreise, Verwaltungsgemeinschaften)

Erhebungsmerkmale

Bargeld und Einlagen
Wertpapiere und Finanzderivate
Ausleihungen nach Ursprungslaufzeiten
Anteilsrechte
Sonstige Forderungen

Vorbemerkungen

Die Statistik über das Finanzvermögen wird aufgrund einer neuen EU-Verordnung jährlich zum 
Stichtag 31.Dezember erhoben.
Sie wurde erstmals im Jahr 2004 durchgeführt. Dieser Bericht informiert über das kommunale 
Finanzvermögen, hier dargestellt ohne Anteilsrechte.

Rechtsgrundlagen

Gesetz über die Statistiken der öffentlichen Finanzen und des Personals im öffentlichen Dienst 
(Finanz- und Personalstatistikgesetz – FPStatG)  in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Februar 2006 (BGBI. I S. 438)
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Anzahl 1 000 EUR EUR je Einwohner

Kreisfreie Städte
unter 50 000  84 931  10 085   119

50 000 - 100 000  64 451  10 366   161
100 000 und mehr  407 102  249 209   612

Zusammen  556 484  269 660   485

Kreisangehörige Gemeinden
unter 1 000  568 150  142 893   252

1 000 - 3 000  704 632  139 290   198
3 000 - 5 000  303 485  135 355   446

5 000 - 10 000  223 811  101 956   456
10 000 - 20 000  158 892  71 768   452
20 000 - 50 000  421 475  134 148   318

Zusammen 1 744 054  725 408   416

Verwaltungsgemeinschaften  574 619  15 682   27

Landkreise 1 744 054  269 316   154

Kreisangehörige Gemeinden,
Verwaltungsgemeinschaften
und Landkreise 1 744 054 1 010 407   579

Gemeinden und Gemeindeverbände 2 300 538 1 280 065   556

1) ohne Anteilsrechte
2) Einwohner am 30.6. des Jahres

Gebietskörperschaftsgruppe 
Gemeindegrößenklasse 

von … bis unter … Einwohner

Finanzvermögen Einwohner 2)

1. Finanzvermögen1) der Gemeinden und Gemeindeverbände am 31. Dezember 2007 
nach Gebietskörperschaftsgruppen und Gemeindegrößenklassen
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Finanzvermögen1) der Gebietskörperschaftsgruppen 2006 und 2007 
in EUR je Einwohner
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Bargeld und Einlagen  971 040  153 824  200 517  603 558  13 142

darunter

Sichteinlagen  278 894  24 479  38 027  209 307  7 081

sonstige Einlagen  691 145  128 968  162 036  394 095  6 046

Wertpapiere u. Finanzderivate  17 212 - 1 187  12 090  6 138   171

darunter

Kapitalmarktpapiere  17 150 -  13 101  4 049 -

Ausleihungen zusammen  25 846  12 008  8 889  4 725   224

davon

Laufzeit bis einschließlich
   1 Jahr   531   260   7   40   224

Laufzeit von mehr als 
   1 Jahr  25 315  11 747  8 882  4 686 -

Sonstige Forderungen  265 967  105 015  47 820  110 986  2 145

darunter

Forderungen aus 
   Dienstleistungen  42 181  10 232  10 278  21 145   526

übrige öffentlich-rechtliche 
   Forderungen  192 139  86 362  35 048  69 162  1 568

Finanzvermögen insgesamt 1 280 065  269 660  269 316  725 408  15 682

1) ohne Anteilsrechte

2. Finanzvermögen1) der Gemeinden und Gemeindeverbände am 31. Dezember 2007
nach Gebietskörperschaftsgruppen und Vermögensarten  

Art des Vermögens

Gemeinden/
Gemeinde-
verbände 
insgesamt

kreisfreie 
Städte Landkreise

kreis-
angehörige 
Gemeinden

Verwaltungs-
gemein-
schaften

1 000 EUR

Davon

ODWStamp
Erstellt von Océ Doc Works (Adobe® Normalizer)



- 4 -

Stadt Erfurt   202 436

Stadt Gera   102 263

Stadt Jena   102 403

Stadt Suhl   41 438

Stadt Weimar   64 451

Stadt Eisenach   43 493

Eichsfeld   108 471

Nordhausen   92 205

Wartburgkreis   135 987

Unstrut-Hainich-Kreis   112 259

Kyffhäuserkreis   86 287

Schmalkalden-Meiningen   135 097

Gotha   141 883

Sömmerda   75 678

Hildburghausen   69 860

Ilm-Kreis   115 029

Weimarer Land   87 032

Sonneberg   62 773

Saalfeld-Rudolstadt   122 744

Saale-Holzland-Kreis   89 410

Saale-Orla-Kreis   91 493

Greiz   113 676

Altenburger Land   104 170

Thüringen  2 300 538

1) ohne Anteilsrechte
2) kreisangehörige Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften und Landkreis

3. Finanzvermögen1) der Gemeinden und Gemeindeverbände am 31. Dezember 2006 
nach Kreisen

Kreisfreie Stadt
Landkreis 2)

Land

Einwohner
am 30.6.2006

Finanzvermögen insgesamt

1 000 EUR EUR je EW

   112

   115

  54 460

  21 664

  4 782

  10 366

  5 303

  30 938

  23 235

  111 818

  134 693

  122 636

  42 107

  58 844

  65 156

  59 297

  30 294

  53 977

  34 602

  60 229

  55 744

  50 711

 1 280 065

   161

   122

   502

   235

   822

   276

   269

   864

   556

   997

   490

   487

   842

   440

   387

   483

   566

   681

   556

   912

  53 224    520

  184 527

  11 458

   658
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